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«omttnftnftcrniâ im Silin. (Sine intereffante gilmaufnahme wirb tn
©nglanb gezeigt. Unter bem Xitel „®ie ©onnenanbeter" tjat ber ßutbel=
faften ben noQftänbigen Söerlauf ber totalen Sonnenfinfterniê in Slufîtalien
aufgenommen, bie im Oergangenen £erbft bie SSeftätigung ber @inftein=
Xtjeorie erbrachte. ®ie SBiebergabe biefe§ 33organge§ in ber Statur wirb
bem tBefdjauer nod) befonber§ reigbofl burcfj ba§ unbewußt natürliche Spiel
ber ftaunenben Singeborenen. 2lngft unb gurcht malen fidE) auf itjreri ©e=

filtern, al§ ftcE) ber Rimmel aümäljlicE) oerbunïelt unb bie ganje SBelt in
Dämmerung pi berfinlen fdEjeint. 3m ©lauben, iEjren Sonnengott ergürnt
gu haben, fudhm fie itjn wieber gu Oerföhnen unb führen wilbe groteêîe
Xänge auf. 3ll§ nach ooUen gwet SDtinuten, in ber fidh bie glänjenbe Son*
nenfdjetbe hinter ber be§ 9Dtonbe§ Oerborgen hielt, wieber gum 33orfdjetn
tommt, äußern bie 3nfulaner wieber ih)re wilbe greube in gleicher SBeife.

if
28 ill Cogéré in

5 Dtinufen oor 3»ôff.
©am ©arbner (2Bill Iftogerd), ein farmer, wirb burd? eine Slnnonre,

worin ein ernffbaffer junger Iftann für eine grobe ©cfellfd?aff gefud)t wirb,
oeranlaüt, fid) nad) ©birago su begeben, um ftd? um bie ©teltung gu be*

werben.
©r nimmt feinen Meinen ©obn Silti), beffen IRuttcr gefforben ifî, mit

ftd). Sie oon ber ©efellfd)aff oerlangte Kaution bat er bei fid), aber an*

ffatt biefelbe in bie richtigen $dnbe abgufiefern, wirb fie ihm burd) eine

#od)ffaplerbanbe, beren £>aupt ein gewiffer Sawfon iff, abgenommen.
Sie ©gene wed?fett. 2Bir beftnben und in einer ©pielbölle, beren Se*

fiber 3ade Stoom iff. Sort machen wir bie Sefanntfd)aff oon Iftalpb
3arrt), ein ©tammgaff bed ©pietfaaled unb oon Slorrt), ber ©eliebten
oon ilaipb-

©am bat ingwifeben feine Xeid)tgtaubigfeit eingefeben, aid er mit 3ÏÏ.
parfon, bem richtigen Sireftor ber ©efeltfd)aff 3fücffprad)e nimmt, parfon
rat ihm, ben $all angugeigen, aber ©am bût anfd?einenb fein grofed 3u*
trauen in bie ginbigfeif ber poligei, unb giebt ed oor, auf fein ©etb gu

oergid?ten unb feine Summbeit gu begabten, ©am will bie San! oertaffen,
ba bewerft er gu feinem ©d)retfen, bag fein ©obnd)en oerfdjtounben iff.
©r ffürgf fid) auf bie ©träfe unb fommt gerabe red)t, wie fein ©obnd?en
oon einem paffanten oor ben Zftabern eined Xaffautod gerettet wirb, ©am
banft bem Detter, welcher Zftalpb 3ûrrt? iff. Siefer labt feinen neuen Se*
fannten in ben ©pielfaal oon 3ûde Stoom ein. ©am oerfpriept feinen
Sefud). ffurg barauf ft'nbef er ein 3immer in ber gamilienpenfion oon
lEabame ©bednet). Sort mad)f er bie 23efanntfd)aff oon 3ane 3ngrabam,
©efrefarin ber ©ereat National Sanf unb befreunbet fid) rafd) mit bem

jungen 2ftabd)en.
©am befudjt Zftatpb- Siefer bot einen eigenen ©pielfaal eröffnet, benn

er bûtfe fid) oon 3ade ©loom todgefagt, ba er beffen 3ubringtid)feiten gu

feiner ©eliebten Slorrp bewerft bût. Sie beiben Männer finb Xotfeinbe
geworben, üm fid? gu rad?en, f?at 3ûde bie poligei, mit welcher er fid)
gut ffebt, oerantabt, bad Xofal feined Dfioaten audgubeben. Iftatpb unb
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Sonnenfinsternis im Film. Eine interessante Filmaufnahme wird in
England gezeigt. Unter dem Titel „Die Sonnenanbeter" hat der Kurbelkasten

den vollständigen Verlauf der totalen Sonnenfinsternis in Australien
aufgenommen, die im vergangenen Herbst die Bestätigung der Einstein-
Theorie erbrachte. Die Wiedergabe dieses Vorganges in der Natur wird
dem Beschauer noch besonders reizvoll durch das unbewußt natürliche Spiel
der staunenden Eingeborenen. Angst und Furcht malen sich auf ihren
Gesichtern, als sich der Himmel allmählich verdunkelt und die ganze Welt in
Dämmerung zu versinken scheint. Im Glauben, ihren Sonnengott erzürnt
zu haben, suchen sie ihn wieder zu versöhnen und führen wilde groteske
Tänze auf. Als nach vollen zwei Minuten, in der sich die glänzende
Sonnenscheibe hinter der des Mondes verborgen hielt, wieder zum Vorschein
kommt, äußern die Insulaner wieder ihre wilde Freude in gleicher Weise.

5

Will Rogers in

5 Minuten vor Zwölf.
Sam Gardner (Will Rogers), ein Farmer, wird durch eine Annonce,

worin ein ernsthafter junger Mann für eine große Gesellschast gesucht wird,
veranlaßt, sich nach Chicago zu begeben, um sich um die Stellung zu
bewerben.

Cr nimmt seinen kleinen Sohn Gilly, dessen Mutter gestorben ist, mit
sich. Die von der Gesellschast verlangte Kaution hat er bei sich, aber
anstatt dieselbe in die richtigen Hände abzuliefern, wird sie ihm durch eine

Hochstaplerbande, deren Haupt ein gewisser Dawson ist, abgenommen.
Die Szene wechselt. Wir befinden uns in einer Spielhölle, deren

Désister Zacke Gloom ist. Dort machen wir die Gekanntschast von Ralph
Zarry, ein Stammgast des Spielsaales und von Florry, der Geliebten
von Ralph.

Sam hat inzwischen seine Leichtgläubigkeit eingesehen, als er mit M.
parson, dem richtigen Direktor der Gesellschast Rücksprache nimmt, parson
rät ihm, den Fall anzuzeigen, aber Sam hat anscheinend kein großes
Zutrauen in die Findigkeit der Polizei, und zieht es vor, auf sein Geld zu
verzichten und seine Dummheit zu bezahlen. Sam will die Dank verlassen,
da bemerkt er zu seinem Schrecken, daß sein Söhnchen verschwunden ist.

Cr stürzt sich auf die Straße und kommt gerade recht, wie sein Söhnchen
von einem Passanten vor den Rädern eines Lastautos gerettet wird. Sam
dankt dem Retter, welcher Ralph Zarry ist. Dieser lädt seinen neuen
Gekannten in den Spielsaal von Zacke Gloom ein. Sam verspricht seinen

Gesuch. Kurz darauf findet er ein Zimmer in der Familienpension von
Madame Chesney. Dort macht er die Gekanntschast von Zane Zngraham,
Sekretärin der Cereal National Gank und befreundet sich rasch mit dem

jungen Mädchen.
Sam besucht Ralph. Dieser hat einen eigenen Spielsaal eröffnet, denn

er hatte sich von Zacke Gloom losgesagt, da er dessen Zudringlichkeiten zu

seiner Geliebten Florry bemerkt hat. Die beiden Männer sind Totfeinde
geworden. Um sich zu rächen, hat Zacke die Polizei, mit welcher er sich

gut steht, veranlaßt, das Tokal seines Rivalen auszuheben. Ralph und
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6am merben nad) einem muffen Kampfe t>erf?affef unb ©am f?at ©etegem
beit, über bie 3fnnebmtid)feiten einer ©roffffabf traurige ©efrad?fungen am
suffeflen. ^îad? breifiig Sagen £aff wirb DSatpf? mieber in Freiheit gefegt,
©r f?at nur einen ©ebanfen, fid) fomobt an feinem floaten, fomie an
feiner ©etiebfen su racben.

©am t>erfud)f, feinen 3reunb non biefen fd?marsen planen absubringen
unb D^atpb gibt anfcbeinenb nad). ©iees fut er jebod? nur, um im 23er<

borgenen su arbeiten unb baes Iftefutfaf iff, baff atö er bao 33erbred)en
begangen bat, auf ©am ©arbner ber 23erbad)f fattf. ©am paffe fid) bie

größte Pfübe gegeben, feinen Jreunb su übermadjen unb 3acfe 23ioom

SU toarnen.
©am befinbef fid) in einer furchtbaren Sage, auo ber er fid) unmögfid)

befreien fbnnfe, menn fid) nid?f 3Jfifi 3ngrabam einmifeben mürbe. ©nbtid)
fommf bie Jöabrbeif an ben Sag: ©am erffarf fafonifd), baf?, menn bie

©efabren ber ©robffabf aud) su fürd)fen finb, fie geringfügig erfdjeinen
angefid)fd eineö fo beroorragenben ©tnfaffee, mie jener oon 37tib 3ngrabam,
ber affein 10000 ©offaro unb stoei ©efangnieffrafen mert iff!

Außerordentliche Gelegenheit!

Autogramm-Sammlung
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Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.
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Sam werden nach einem wüsten Kampfe verhaftet und Sam hat Gelegenheit,

über die Annehmlichkeiten einer Großstadt traurige Äetrachtungen
anzustellen. Nach dreißig Tagen Hast wird Valph wieder in Freiheit geseht.

Er hat nur einen Gedanken, sich sowohl an seinem Vivalen, sowie an
seiner Geliebten zu rächen.

Sam versucht, seinen Freund von diesen schwarzen Plänen abzubringen
und Valph gibt anscheinend nach. Dies tut er jedoch nur, um im
Verborgenen zu arbeiten und das Resultat ist, daß, als er das Verbrechen
begangen hat, auf Sam Gardner der Verdacht fällt. Sam hatte sich die

größte Mühe gegeben, seinen Freund zu überwachen und Zacke Vloom
zu warnen.

Sam befindet sich in einer furchtbaren Tage, aus der er sich unmöglich
befreien könnte, wenn sich nicht Miß Zngraham einmischen würde. Endlich
kommt die Wahrheit an den Tag: Sam erklärt lakonisch, daß, wenn die

Gefahren der Großstadt auch zu fürchten sind, sie geringfügig erscheinen

angesichts eines so hervorragenden Einfalles, wie jener von Miß Zngraham,
der allein W000 Dollars und zwei Gefängnisstrafen wert ist!
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